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Sie kehrte wieder !
^on Kriegsberichter Harald Wachsmuth

„Richard wird stch - «stimmt freuen ! ' hatte
meine Mutter gesagt. „Der arme Junge im
kalten Osten . . . !*

Meine Ueberraschung war nicht gering,? ich eines Tages in meine Unterkunft zu-
Lehrte . Da lag sie in meinem Zimmer

iah mich schweigend an . Keiner von uns
>7» war eines Wortes fähig . Ja , hätte ich

wie sehr sie an mir hängt und wie
unrecht sie die Trennung empfand , so

ich sie damals nicht weggeschickt . Nun ist
Lieber bei mir . Den Weg von Tausenden
^ Kilometern hat sie nicht gescheut, sondern

ltl kehrte sie wieder . . .
JjNe und tiefsinnig habe ich ste dann be-
.̂ Aet. Ein zweites Mal wegschicken ? Nein,
^

«rächte es nicht übers Herz,- zu viel hatte
j,. ?^ chgemacht . . . Es war ein bitterer Lei»"°Swegi

Norwegen geboren, kam ste über Deutsch¬
es und Italien eines Tages nach Sizilien .
Itt Ww® Klimawechsel hatte sie gut überstan-

T" und so war ste eines Tages bei mir.
iestel mir gleich ausnehmend gut. Abern» _ sie mußte

nach Hause zu
^ '7»

. « ngeyorigen. ^ ch yave es ihr sanft
Huf,> 11. Sie war sprachlos , schickte sich aber
^ Unvermeidliche .

2e Eltern freuten sich herzlich über ste,
sah sehr lecker aus und wurde mit

Us» *Eenöer Herzlichkeit ausgenommen. Bet
JPat Ue immer gern gesehen, und mancher

Sucher schielte neidisch. Doch hütete sich jeder,
»

""he zu treten . Eines Tages aber reifte
>L^dort der Entschluß : Sie muß fort !

So nahm ste Abschied von zu Hause . Quer
durch Deutschland , durch das Generalgouverne-
ment, durch verschneite und vereiste Steppen
deS Ostens ging die ermüdende Reise , und
eines TageS überraschte ste meinen Bruder im
Bunker, der sich natürlich genau so freute wie
all seine Vorgänger . Aber nach knapp 86 Minu¬
ten, nachdem er ste lange genug betrachtet und
die Vorfreude genosten hatte, geschah auch hier
das Schreckliche :

„Du kannst nicht hier bleiben", meint« er
flüsternd. „Es wäre dein Endel Geh ' nach
Hause , heim zu meiner Frau ! Was meinst du .
wie die sich freut , wenn ste dich siehtl Gerne
hätte ich dich behalten, aber du mutzt es ein -
fehen . . .*

Sie sah zwar nichts ein , gar nichts , trat aber
am nächsten Morgen die Rückreise ins Reich
an, bis sie etwas gequetscht und zerschunbenwieder genau in der Stadt eintraf , di« ste einen
Monat vorher verlosten hatte. Nur war ste jetztein paar Straßen weiter.

Auch hier bereitete ste große Freude, die
Ueberraschung meiner Schwägerin war gut
gelungen. Nachdem sich aber die ersten Begei¬
sterungswelle» geglättet hatten, erhob stch et¬
was Tragisches : Sie mußte weiter.

„Unten in Sizilien "
, raunte die Schwägerin,sitzt in der prallen Hitze mein Schwager, der

Aermste ! Geh hin und bereite ihm Freude !"
Zum -ritten Male reiste sie nun durchItalien , und so lag ste denn eines TageSin meinem Zimmer , als ich zurückkehrte . Wie

eingangs beschrieben. . .

Nu«, ich war zutiefst geführt , streichelte st«
und machte mir so meine Gedanken . Sie ist so
wertvoll, überlegte ich, und doch will keiner sie
behalten. Dann kam ich zu dem Ergebnis , ge¬
rade weil ste ja so wertvoll ist, gönnt jeder sie
dem anderen, keiner sich selbst . So pendelte sie
hin und her zwischsten Norwegen, Deutschland ,dem Süden , dem Osten . Niemand wollte sie bei
stch behalten, weil wir an der Front denen in
der Heimat eine Freude machen wollen , die zu
Hause aber nichts für sich behalten wollten . . .sollte ich ste nun wieder fortschicken ? Viel¬
leicht nach Frankreich oder Finnland ober
Griechenland?

Nein ! Ich brachte es nicht fertig. Tagelang
liebäugelte ich noch mit ihr , dann bekam ich
Appetit und konnte nicht mehr widerstehen .

So habe ich sie geöffnet und die Sardinen
gegesten. Ja , ich tatst

Aber die weitgereist «, schwergeprüfte leere
Sabinen dose hob ich auf. Als Aschen¬
becher . . .

#
Was bringt der Rundfunk 7

RetchSprogrammr
12.35—12.45 : Der Bericht »irr Sage.
16.00—18.00 : Bunter Nachmittag.18.30—19.00 : Der Zettfpiegöl.
19.15—1930 : Frontbertchte .
19.45— 20.00 : Hans Frttzsche spricht . -20.15—21 .80 : Rund um Operetten.
21 .80—22 .00 : Bunte Klänge.
22 .80—24 .00 : „Froher AuSklang- nrtt dem „ Deut¬

schen Tanz , und Untechtaltungrorche-
_ ftet it. a.Deutschlandsender:

11.30—12.00 : Heber Land und Meer.
17.10—18.80 : Stutöntsch« Musik und Arien .
20.15—22 .00 : LtSzt, Wagner ( „Tristan und Isolde ' ,erster Mt ) .

Geschloffenes Europa
Die neue Deutsche Wochenschau zeigt die geistige und gewappnete Einheit

unseres Kontinents
Die neue Wochenschau zeigt Europa alS eine

geschloffene , auf eine Neuformung auSgerichtete
Einheit, die in ihrem Innern wie an ihren
Grenzen mit allen Kräften und Waffen ihre
Zukunft erringt . Wir sehen daS Leben germa¬
nischer Jugend im zweiten WehrertüchtigungS-
lager. Wiöukind , Wiking und andere Namen
nordischer Geschichte stehen über den Baracken ,
aus denen am Morgen germanische Jugend
zum Appell stürmt. Sehnige Gestalten, blonde
Langschäöel, geformt vom Wesen der Nordsee¬
landschaften . Hier wirb eine Kameradschaft ge¬
lebt, die stch in der europäischen Zukunft er¬
weisen wird . Aber auch am anderen Ende
Europas formt sich neue Menschengemeinschaft.
Kosakenregimenterhaben sich zum Kampf gegen
den Bolschewismus in die deutsche Wehrmacht
eingeretht. Schneidig , mit tollsten Reiterkunst-
stückcn , jagen sie an General Nehring vorüber.
Mit russischer Landschaft vertraut , werden sie
eine gute Hilfe tm Ostkampf bedeuten . Zum
gleichen Thema europäischer Gemeinschaft ge¬
hören jene Bilder von ukrainischem Dorfleben,
da unsere Soldaten vergnügt dem Treiben und
den alten Volkstänzen zuschauen.

Jenseits aller Verständigung über ruhen
nicht die bolschewistischen Banden. Wachsame
Arbeit unserer Polizeieinheiten , die tm rück¬
wärtigen Gebiet mit der Waffe vergehen und
eine Zentrale der Banditen ausheben.

Verständigung der Menschen allein vermag
den Sieg nicht zu bringen. Die Begegnung der
Geister muß gewappnet werden durch einen un¬

durchdringlichen , nach außen gerichteten Wall :
Gewaltiger Grenzraum Europas an den Mee¬
ren hin von Norwegen bis Kreta. Hier hat die
Wochenschau künstlerisch außerordentlich schöne
Bilder eingefangen. Der Raum über Küste und
Meer steht in Licht und Luft getaucht , und unter
ihm bewegen stch die jungen, sehnigen Gestal¬
ten unserer Arbeitsmänner . Europa ist uner¬
müdlich am Werk .

Durch den Kanal von Korinth fährt ein Ge»
leitzug aus . In den landschaftlich schönen Ein¬
druck bricht die Meldung „Britenbomber" ein ,
und schon beginnt die Bordflak ihre Sprache
zu sprechen. Wir sehen über die Leinwand eng-
lische Torpedoflieger jagen, und wir sehen den
Erfolg der Abwehr : zwei Flugzeuge gehen
brennend nieder, währen- der Geleitzug^ sich
einnebelt. — Interessant und sehr lebendig
die Aufnahmen, da Gebirgstruppen Tragtiere
ausbilben . Schäumendes Temperament der
Tiere und so vergnügte wie griffige Be¬
herrschung ihres Temperaments durch die Sol¬
daten.

Zweckmäßig
„In Tibet wurde ich einmal von Räubern

überfallen. Sie nahmen mir alles — Geld , Uhr,mein Pferd —"
„Aber hatten Sie denn keinen Revolver be !

stch ? "

„O doch, aber den hatte ich so gut versteckt,
baß ste ihn nicht finden konnten !"

LaüischerFolge 24
22. 5. 43
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^ «« Höchstpreise für Obst «ub Gemüse
im Laude Baden

u Jj ®* Land Baden werden mit ' Wirkung vom
1943 für badische Gartenbauerzeugntss«

Erzeuge rhöchstpr ets« festgesetzt :
nach der Anordnung vom 7. August

Badischer StaatSanzetger v. 8. August 1942.
PretSgebt « :
A B C D E

***«. Güteklasse A 5 .5 6 ^ '
8 9 Je 500 g• B III i t : SSS

HWl
'Na 13 13 14 15 16 „ 500g

K
^ Ngewicht 160 g . 5 6 7 8 8 „ Stück

„ 300 g 7 8 9 10 10 „ .,~ JEtettttwre — 82 32 34 36 40 „ 5<S0g
(10 et . 1 B .) 17 18 20 21 22 „ Bund

ist stur »u.
SS!*® für Variier undfür Pariser und

Dorten M3
uang « und mit

dsKv Quer -s - an der
. WC* Stell« von tniftt-

1 .5 om

SS 7 om Koven-S - 11 11 12 18 14 „ Stück
„taSör 7 om Kotten-j3t , 10 10 11 12 13 „ „
J* £j5 om Knollen-^ 4 4 5 6 6
MZen (15 et . f . ® .) 6 6 6 6 6
JtOi £ tn ~ Eiszapfen —

f . B . ) 6 6 6 6 6***. grosse. Grübe 1 8 8 8 8 8
N 5 5 5 5 5

III 4 4 4 4 4

, Bund

VNergnib
'
.
'

®H » .) Güten .V *«.
. Bund

grünsttektg
rotstielig

lebekn
I . Sortierung

II .
ui .

"

b «u
lv -

"

*) ß W(t»etjtut|ümg:

12 12 12 12 12
8 8 8 8 8,,, .
6 6 6,5 7 7,5 „ 5Ö0 g

6 .5 6,5 7 7,5 8 „ 500 g
50 50 50 50 50 „ 500 g
11 11 11 11 11 „ 500g
13 13 18 13 13 „ 500 g
2.5 2,5 2,5 2,5 2,5 -
60 60 60 60 60
50 50 50 50 50 _
40 40 40 40 40 „ 500g
25 25 25 25 25 „ 500 g

, Stück
, 500g
500g

’ S *»
I) flNAedtet A: DaS ganz« Land Baden.

Annüse" *et»« diet A : Di« Kreise: Mannheim , Hetdel-
•u berg und SlnShetm ;^ *etSaebtet S : die Kreise : Bruchsal. Karlsruhe ,tBfprift -cm Rastatt , Bichl. Oftenlburg, Kehl ,

Lahr . Emmendingen , Frethurg , Müllheim,Konstanz und von dem » reiz Lörrach dt«Stadt Lörrach und die in der Rhelnebeu«
liegenden Gemeinden:

PretSgebtet 0 : die Kreise: TatubevbifchofSheim ,Buchen, MoSdach, Woifach , Ueberlingen u.von dem KreiS Lörrach die nicht dom PretS »
gediei 8 zitgewiefenen Gemeinden:

PretSgebtet 0 : dl« Kreis« Mickingen . WaWSHutund Dtockach;
PreiSgebiet E : d!« Kreise Billingen. Rouftadt

und Donaueschingen.
Die Erzeugerpreise gelten, soweit nicht» andere»

angeordnet dft, Mr Daren der Güteklasse A . Für
Waren der Güteklasse 8 ermätzigen stch di« Höchst¬
preise um 20 v. H . und der Güteklafle O um minde¬
stens 50 v . H .

Für di« Sortierung güten di« Retch»elnhelt»vor-
fchrtften der Hauptvereinigung der deutschen Garten¬
bauwirtschaft (Anordnung Nr . 12,42 ReichSnähr-
ftandSverordnungSbla « Nr . 21 vom 1. 4, 1942) .Di« Aufschläge des Groß . m«b Ginzechandels rich¬ten stch nach der Anordnung des RetchSkommlssarSfür die Preisbildung tm Berkebr mit Frifchwarenund Trockenfrüchten (Frischwarenanordnung ) vom
27. März 1942, ReichSanz . Nr . 88 vom 16. 4. 1942 .Der Erzeuger darf berechnen:
a) beim Verlauf der Ware auf dom Wochenmar« :

Erzeugerpreis + Anschlag deS Kleinhandels (bei
Gemüse 83% und bei Obst 25 %) ,b) beim Verkauf ab Hof, Gärtneret : nur den Er -
zeugerböchstpretS , wenn ihm kein anderer Preis aus¬
drücklich durch di« PreiSbikdungSstellegenebmigt ist,o) beim Verkauf an den außerhalb feines Wohnortes
ansässigen Kleinhandck: den Erzeugerpreis -i- 10 %

Dt« VerkausSbelcge, aus denen der Einkaufspreis
und die sonstigen Kosten , di« di« War« belasten, ein¬
wandfrei hervorgehen, sind durch die Verkäufer jeder,
zeit zur Einsichtnahme für di« PreiSüderwachnngS-
osamten bereit zu halten .

Karlsruhe , den 20. Mas 1943 .
Badischer Finanz , und WirischaftSminister

— PreiSbildungSstellc —
*

Bekanntmachung
Nach Anordnung d«S RetchSminifterS für Srnäh -

rmig und Landwirtschaft v. 20. April 1948 — 1V/8—
395 Ist aus Grund deS Ges , über Viehzählungen vom
31 . Oktober 1938 (RGBl . I ®. 1658)
am 3. Juni 1943 die übliche Gchweinezwtschenzsthlung
durch ;ustihren.

Mit der Zählung sind zu verdinhe« :
1 . eine Zichlung deS RtndvtehbeftandeS,2, ein« Zählung der Schafe .
Die Grotzstädte über 100000 Einwohner sind von

der Durchführnug dei Zählung befreit . Kn den
Grohsiädten sind aber di« Rindvieh - , Schwein«, und
Schaibeständ« auf den Nutz , und Schlachtvtehhöfen
festzustellen und im übrigen di« entsprechenden Er -
gobnist « der letzten Dozemberzählung zu übernehmen.Der Erlast der ReichSmtntsterS deS Innern vom
15. 11 . 1937 betreffen* Viehzählungen dn verseuchten
Gehöften ist zu beachten .

Di« Zählung hat zu umfassen :
Zahl per Btehhalter (Haushaltungen oder Be¬

triebe).

I . Bestand an Rindvieh
1 . Kälber unter 3 Monat « als.2. Jungvieh

»> 3 Monate bis noch nicht 1 Hahr alt ,männlich
weiblich

d) 1 bis noch nicht 2 Jahre alst,
») zur Zucht benutzte Bullen
d) übrigens Jungvieh , dav. männlich, weiblich.

8. 2 Jahre alle und ältere Biere,
») Bullen . Stiere und Ochsen ,davon zur Zucht benutzt « Bullen , Zugochsen

und Zugstter« (Schlacht- und Masttier«) , übrige
d) Färsen . Kalbtnnen , Quenen , Starken ,
fl) Kühe

>) nur zur Milchgewinnung,
b) Zugfiibe,
«) alle übrigen Kühe .

4. Geiamtzahl des Rindviehs .
II . Bestand an Schweinen.

1 . Ferkel unter 8 Wochen alt .
2. Jungschwetn«, 8 Wochen bis »och nicht H Jahr alt ,
3. Eber , (4 Iaht alt und älter ,

») Zuchteber,
d ) all« übrigen Eber ,

4. Zuchtsauen ohne die zur Mast ausgestelltenSauen ,») Vi W * noch nicht 1 Jahr alt ,
trächtig,
nicht trächtig,d) 1 Jahr alt uvd älter ,
trächtig,
nicht trächtig.

5 . Andere Schiveine (Schlacht- und Mastschweine)
«Inschl. der zur Mast auf gestellten Sauen ,
») Vt bis noch nicht 1 Jahr aft ,b) 1 Iaht alt und älter .

6. Gesamtzahl der Schwein«.
III . Bestand an Schafen.

1. Unter 1 Jahr alt (etuschl . Lämmer ) ,
» ) männlich.

zur Zucht benutzt,andere
h) weiblich,

2. 1 Jahr alte und ältere
ä ) zur Zucht benützte SchaDöcke ,
b) Hammel (Schöpse) und übrig « Schafböck«,
«) Mutterschafe und Zibben,

trächssg ,
ntchi trächtig.

8. Gesamtzahl der Schafe.
Mit dem Vollzug ist dar Dtat . LandeSamt beauf¬

tragt .
Karlsruhe , den 19 . Mat 1943 .

Finanz , und WirtfchafiSmtntsterium
Abt. wr Landwirtschaft und Domänen .

*
Peesonalveränderungen

im Bereich de» Bad . Finanz » und WlrtfchastS-
Ministeriums.

Ernannt unter Berufung ln das Beamtenverhältnis
auf Lebenszeit : Di« Bauingenieure Kurt Greth

. Zt . im Wehrdienst) ; Bruno Huhn (z . Zt . im
ehrdienst) ; Karl Handschuh (z . Zt . im Wehr¬

dienst) und Otto Schneider <z , ■Zt, im Wehr-
dienst) zu Bauinipektoren : Masch .-Jng . Gustav Mann
<z ., Zt . tm Wehrdienst) zum Techn . Inspektor ; die

a . p . Revtersörsier . Addis A r m b r u s t « r (». Zt.
im Wehrdienst) nnd Otto S ch w a b (z . Zt . im Wehr,
dienst) zu Revierlörstern .

Ernannt unter Berufung in da» Beamtenverhält¬
nis : Landwirtschasrsassessor Karl Bosch (» . Zt . tm
Wehrdienst) znm LandwirtschastSrat ; Dipl .-Landwirt
Hermann Muser zum a . p . LandwtrtschastSafsessor-
Strabenmeisteranwärter Fritz - Z e i b n e r (z . Zt . dm
Wehrdienst) zum a . p , Strastenmeister .

Ernannt : Die RegieruugSbaurät « Hermann G S n S .
Hirt und Dr . Hermann Gchwarzmann zu
OderregierungSbauräten : Forstmeister Dr , Friedrich
Bauer zmn Obeisorstmeister- di« Regierungs - Land¬
messer Awert Lehmann und Ernst Keck (z Zt .
im Wehrdienst) zu BermessungSräten ; di« Forstrcfe-
rendare Willi Barth (z . Zt . im Wehrdienst) und
Otto R e u k u m (z . Zt , im Wehrdienst) zu Jorft -
aflessoren ; die RsgierimgSoderinspektoren Walter
K r o tz . Karl Petri und Erwin Probst (z Zt .
tm Wehrdienst) zu RegterungSamtmänner : di« Ober -
sörster Theodor Braus und Karl KteS zu Forst¬
amtmänner : die RegterungSinspeftoren Ludwig
Hanel , OSfar Weiß und Heinrich Schenzei
<z . Zt . tm Wehrdienst) zu RegierungLoherinsvektoren:
die Bauinspeltoren Engelbert Spiel und Mar
Zöller zu Bauoberinspektoren ; dt« Revierförstei
Friedrich Häusler und Noe Brötfchler zu
Oberförster : Vermessungssekretär Joses Schäfer
zum VermessungStnfpeftor- RegierungSafststent Fried¬
rich Weber zum ReglernngSsekretär.

Eingewtcfen in die Besoldungsgruppe A4 dl : R».
giernugsoberinipektor Josef Rolienecker und Ver-
messuitgSoberinspektor Paul Schmidt ;ln die Besoldungsgruppe A4 » 1 : Bauinfpeftor
Karl Mager ;

in die Besoldungsgruppe A 4 e 2 : Rovterförster Frau ,
Schubert :

in die Besoldungsgruppe A10 b : W« Gtratzenwärter
Martin Rer « ; August Kölbltn ; Gottkieb Meier
und Friedrich Wild .

Zur Ruh« gesetzt : Sttatzenwürter Johann Kirr -
man n.

Gestorben: Forfimeifter Dr . Mo; Seeger ; Gtch-
tnspektor Adolf Daum und MinistertalhauSinspek-
lor Kars G ö r i n g.

Persunalverändernnge »
an» dem Bereich des Ministeriums de« Kulm»

und Unterrtcht».
Ernannt : zum «mtzeiplanmähigen Professor : Do¬

zent Dt . med. habil . Butlhard Komme -
r e l l an der Universtiät Heideliberg ». Zi . tm
Wehrdienst: zur Studienrätin : Stgdienassessorin
Dr . Katharina Frank an der Mtilelschul«
in Grausen : »um Tech« . Oberinfpektor : Techn .
Jufpoktor Wilhelm Gauch bei den «kiulschen Uut-
versttätSanstallen Heidelberg; zur Wissenschaftlichen
Assistentin: die Dr , Elfriede Hufemann am
Ehemischen Laboratorium in Freiburg i . Br . ; zum
Fachschuloberlehrer unter Berltfung tn sdaS Beamten -
verhälMlS auf Lebenszeit : Technischer Lehrer Jo¬
hannes Knebel ( z. Zt . tm Wehrdienst) an der
Fachschitke für daS Hotel- nnd Gaststättengewerbe in
Heldelherg - zmn Mechaniker : HauSmeifter HanS
H i l d an der Universität Frelbnrg t. Br
Pressegcfetzltch verantworilich : Adolf Schmtd, Karlsruhe

Anzeig en

Unser dritte » Kind, der
w *. „Gib , ist angekoounen. In dtnk -
stalt- " wär ; Margarete Kolb geh.

2 . Privatkl . Prof . Unzen-
i > * Kaiaerallee 73 , Hane Kolb,nfeJS - felde.
sSr '*

Dieter ist ingekommen
"jElnried Heckmaon, I„Lnäe »-

typyü i Prof . Dr . Linzenmeiefg Khc .

m . der silb. Hochzeit, Ehe -
^ yVJfo Kühn, Förch , geben wir un - 1

bekannt : Trudel Deubel.
Beethovenstr. 17, Jotef

Ihre Vermihkmg geben bekannt : Pani
GMBIer, Mahlberg/Baden , z. Z . HJ .-
Landdienstführer , Lydia QfcBler geb.
Ostemunn , Waaselnheim/EU., 22. 5. 43 .
Die Vermahlung unserer Kinder geben
bekannt : Jakob Wilhelm GXßler , Lina
GMBler geb. Weis, Mahlberg/Bd . , Ge¬
org Oatermann, Sophie Ostermann geb.
Baurenfeind, wasselnheim/Elsaß .

Ihre VennAhlung beehren sich aozuzei :
gen : Will Tiemesaen, Karlsruhe , Les-
singstr . 51, Hildegard Tiemessen, geb.
Dümmig, Stuttgart , Kanzleistr . 8 A .

vKhe., 22. 5. 43 . Trauung : 11.30 Uhr,
St . Bonifaz.

M
t ■ Dccinovcubir» ik , luici >

in e. Oren .-Rgt., Förch 34 . j

Ihre Verm&htung geben bekannt : Uffz .
Heinz Rehpenn, Flensburg , Irmgard
Rehpenn geb. Retzbach, Kne. , Robert-
Wagner. Allee 8, 22. Mai 1943.

Wir geben unsere Kriegstrauung bekamt! r
Otto Ebdinr , Oberleutn ., z . c . !. Felde,
Liselotte Ebding geb . Heinemann, St.
Qeorgen/Schwarzw . 22. Mai 1943.

unzen
Jung. geben bektnni : Heini

J*k. !<•
’ ?■ 2 . im Felde , n. Roth Kempl

A * er * Khe . , .Ostendstr . 9 . Trau -
1.30 U . St. Bernhard .

feÄP . ,el̂ re Kriegstrauung geben
tfUduki Uifz . Heinrich Weiaaweber,

Bezirk Bremen, Minna
Bruch“ ' (B>'

Sjil.
^
JiJ^ t^ grüBen: Hermann- Bender,

Wimmental üb. Jieilbr . ,
fgtjti k Armier geb. Jäger , Muggen-
y -ygÜ ^ j ahnhotstr . 26 , 22. 5. 1943 .

T^njljmg geben bekannt : Otto
K®1 Gä!L ^ »m Felde, Maria Straub

Ofienburg , Okenstr . 41.

Dentist , m Z . i . Felde,
b** «* , !®* Krs. Tilsit (Ostpr .) , Emma

Seytarth , Gemabach i .
13» 22 . Mai 1943.

A dee , E. grüßen : Ludwig Hitzler ,
walle, Anni Hitzler geb.

Filialleiterin , Linkenheim,fc^ Qgen/R av4>, M im Mai 1943.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzei-
; gen: Ftftz Saner, Hauptm. u. Abt.-Füh-
! rer i . einem Geb.Art .-Rgt., Lottelore

Sauer geb . Müller , Rastatt , Flösser-
bachweg 2, im Osten , 22 . Mai 1943.

Dank sagungen
Für die uns anläßf. uns. Kriegstrauung
erwies . Olückwünsche u. Aufmerksam¬
keiten danken herzlichst : Ulfz. Bern¬
hard Buhler u. Fran Else geb . Kopp
Kappelrodeck, zum „Löwen" .

fll tr*„^ trtet erhielten wir die
gk? f ;*8* Nachricht, daß unser^

Neffe
' * ^E^Edter Sohn, Bru-

S *k!?*£ ,,p ° oM
»iv^atl ^ ' Obergefreiter in einem
fchto . lies Sturmabz. , nach
fS**r . !S*r#^*od. Feldzügen , nach
kn̂ örai-SS.̂ Ê Er Krankheit in ein.

n2S i!? Osten, für seinen
Jtoat **me so innig geliebte

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Kurt
Ewald, Obgefr . im Osten , Berlin-Steg¬
litz , Anny Ewald geb. Wittmann, Khe .,
22 . Mai 1943. Trauuhg : 2 Uhr Bernhar-
duskirche.

Statt Karten I Für die Olückwünsche u.
Aufmerksamkeiten zu uns. Vermählung
danken wir herzlich . Heimat Leib nnd
Fran Agae« geb . Kern. Hausach i . B .

Für die mir anläßlich des 50jährigen
Geschäftsjubiläums ad zahlreich zuge¬
gangenen Glückwünsche, Blumen n . Ge¬
schenke danke ich recht herzlich. Otto
8toll , Eisenhandlg. , Karlsruhe . Kaiser¬
platz , Amalienstr . 7l , Mai 1943.

—«Al . **«*« 9U llllllg ^CliCUlC
r“en ' **• Er wurde von

Ä ' r,de “ wit allen mili-
rüjdktd „ r5> «ul einem Helden-

Kuban beigesetit .
L* Fr,ed« str . 8 , 18. 5. 43.
fr «« tt,? .. *- ' 'd : Peter Dold und
Se '

S « geb. Benz; VII -
l?ae| Hildegard Dold;

bSi r- Feide '

Auf ein frohes Wiedersehen
hoffend, erreichte uns die
schmerzl. Nachricht, daß uns.

lb . Vater , Sohn, Bruder , Onkel u.
Bräutigam

Eugen Alber
Feldw . u. Zugführer in e. Luftw.-
Pionier -Batl . , Frontkämpfer 1914/18 ,
Inh. d . EK . II , sllb . Verdienstmed. ,
Verw.-Abz. , Kriegsverdienstkreuzes
mit Schwertern 2. Kl . , auf d . Fahrt
in die Heimat an einem Herzschlag
gestorben ist.
Austmettingen, 20 . Mai 1943.

In tiefer Trauer : Die Mutter :
Elisabeths Metzger Wwc. ; d . Sohn
Han «, z . Z . i . Süden; der Bruder :
Friedrich mij Farn. ; die Schwe¬
ster : Marie mit Farn. ; die Braut :
Marie Hottinger .

Tief erschüttert erhielten wir
die traurige Nachricht, daß
mein innigstgeliebter , lebens¬

froher u. unvergeßl . Mann, der
gute Vater uns. kl . Doris , mein her¬
zensguter Sohn, unser lb. Bruder,
Schwiegersohn, Schwager Onkel

Alfons Ulmer
Oefr. in ein. schw. Artill .-Regt. ,
am 24. April 43 im Alter von 34 J.
im Osten für das Vaterland den
Heldentod gestorben ist . Er ruht in
fremder Erde.
Karlsruhe , Essen, 19. Mai 1943.

ln tiefem Leid: Fran Emma Ulmer
geb . Sutter und Kind Doris ;
Mutter Elisabeth Ulmer Wwe. ;
die Geschwister nebst Angehörig .

Auch wir verlieren in ihm einen
treuen , pflichtbewußten, tüchtigen
Gefolgsmann und lieben Arbeits¬
kameraden.

In still . Trauer u. stet. Gedenken:
Betriebsführ . a . Gefolgschaft der
Großwäscherei Färberei Schorpp.

« Nach bangem Warten bekamen
wir am 15. 5. 43 die Gewiß¬
heit, daß nach Gottes hl . Wil¬

len unser lb ., unvergeßlich . Sohn,
Bruder, Enkel und Neffe

Friedrich Nahm
Soldat in einem Oren .-Rgt. , im blü¬
henden Alter von 19V, Jahren am
26 . Novbr . 1942 bei den schweren
Kämpfen um Stalingrad für sein ge¬
liebtes Vaterland den Heldentod er¬
litten hat.
Karlsruhe , Wolfartswelerer Sir . 24a .
Karlsdorf b . Bruchsal.

In tiefem Leid : Robert Nahm and
Frau Theresia geb. Schlindwein;
Qeschwist. : Frieda , Reichab.-Oeh .,
z. Z . in Minsk ; Luise, Heinrich,
Hildegard , Real a. Robert ; Groß¬
vater : Adolf Nahm; Großmutter :
Elisabeth Schlindweia Wwe. and
alle Angehörigen.

Seelenamt: Montag . 24 . Mai , %7 U .
in der Bernharduskirche.
Wir verlieren in Fritz Nahm einen
jungen aufgeweckten n. tücht, Ka¬
meraden, dessen Andenken wir stets
in Ehren halten werden.

Hauptwerkstatt f. Postkraftwagei .

* Unser lieber , herzensguter
Sohn, Bruder , Enkel u. Vetter

Fritz Helkenberg
Gefreiter in ein . Panzer -Abt ., Abi¬
turient , starb am Ostersamstag in
Afrika den Heldentod im blühenden
Alter v. 19 J . in treuerst . Pflichtcrf.
Karlsruhe . 20 . Mai 1943.

In stiller , tiefer Trauer : Erich
Heikenberg and Fraa Friedei geb.
v. d . Heydt, nebst Bruder Achim
und Angehörige.

Voa Beileidsbesuches bitten wir
Abstand zu nehmen.

Statt eines frohen Wiederseh.
erhielten wir die traur . Nach¬
richt , daß mein lb . Mann , der

treue Vater seiner Kinder , unser
herzensguter Sohn, Schwiegersohn,
Bruder , Schwager , Onkel u . Neffe

Gustav Ledere
Gefreiter , Inh. des Kriegsverdienst¬
kreuz. m . Schwert., d . Ostmedaille
u. Verwund.-Abzeich., im Alter von
34 Jahren an einer schweren Krank¬
heit in einem Feldlazarett im Osten
verschieden ist.
Karlsruhe , Im Grün 12, 7. 5. 1943.

In tiefer Trauer : Frau Frida
Ledere geb. Michel u. Kinder
Rolf, Johanna, Urania , Liselotte; die
Eltern . Karl Ledere n. Frau geb.
Becker; Fraa Frida Michel wwe .
geb. Babberger u. alle Verwandt.

Mit den Angehörigen trauert um
einen Heben Menschen, langjährigen
u. vorbildl . Arbeitskameraaen , dem
sie ein stetes Gedenk, bewahr , wird ,

Betriebst , q . Gefolgschaft der Fa.
Gebr . Klein, Möbeiwerkstitten ,

Karlsruhe .

Mein einziger , über alles ge¬
liebter Sohn, Uffz .
Walter Maler

Flugzeugführer , hat im blühenden
Alter von 2iVt J . im Osten den
Fliegertod erlitten .
Karfsruhe-Durlach , 18. Mai 1943.
Gymnasiumstr . 4a. '

Annie Maier , Reichsbahnoberbau-
rats -Witwe.

#

« Nach bangem Warten u. im
festen Hoffen auf ein baldiges
Wiedersehen traf uns die

schmerz!., fast unfaßbare Nachricht,
daß mein innigstgeliebt . , herzensg . ,
unvergeßlicher Mann, der gt . , treu¬
sorgende Vater seines lb. Söhuchens,
Willi , unser lb. Sohn u. gt . Bru¬
der , Schwager und Onkel

Josef Kürz
Uffr. in einem Geb.-J&g .-Rgt. , In-
haber mehr. Auszeichn., im blühen¬
den Alter von fast 29 J . bei den
Kämpfen am Kuban-Brückenkopi
schwer verwundet wurde u. am 2.
Mai in einem Feldlazarett gestor¬
ben ist. Er wurde auf einem Krie-

g
erfriedhof auf -der Krim zur letzt.
uhe gebettet .

Kürzels, 18. Mai 1943.
ln unsagb . Schmerz: Frau Marie
Kürz geb . Ehret nebat Söhnchen
Willi ; Karl Kürz» Ratsdiener, u.
Frau Rosina geb. Kunz; Gefreit.
Herrmann Kürz, z . Z . in einem
Lazarett : Karl Kürz, z . Z . b. d .
Wehrmacht; Familie Karl Ehret
(Schwager) nebst allen Anverw.

| 9L Am 18. Dez. 1942 fiel im
K9 Osten mein geliebter Mann,

unser guter Vater, Sohn, Bru¬
der und Schwiegersohn, Ohergefr .

Richard Lebrecht
Inh. des Inf .-Sturmabzeichen#, im
30. Lebensjahr.
Stockach, Baden, 20. Mai 1943.

Frau Klara Lebrecht mit Peter ,
Gisela u. Hans; Farn. Lebrecht,
Zollinspektor , Mannheim-Rheinau;
Familie Jos. Maier , Reichsbahn-
Insp. a . D. , Kornwestheim.

Anstatt eines frohen Wieder¬
sehens in der Heimat erhiel¬
ten wir die fast unglaubliche

Nachricht, daß bei den schweren
Kämpfen im Kaukasus unser lieb,
jüngster Sohn, Bruder , Schwager,
Onkel u . Neffe , Panzer-Grenadier

Karl Frick
im Alter von 19tt J . *ni 20 . 12. 42
den Heldentod für seine Lieben in
der Heimat gestorben ist. Seine Ka¬
meraden haben ihn auf einem Hel¬
denfriedhof zur letzt . Ruhe gebettet .
Graben , 20 . Mai 1943.

In tiefem Leid, die Eltern : Theo¬
dor Frick u . Fran ; Wilhelm Frick
u. Frau u. Kinder ; Theodor Frick
u. Frau u . Kinder ; Albert Frick,
i . Ost ., z . Z . i . Urlaub , u . Kinder ;
Heinrich Frick, i . Ost . , z . Z . in
Urlaub , u. alle Anverwandten.

Trauergottesdienst : Sonntag, 23 . 5 .
43 , vorm. 10 Uhr , in der Kirche.

Großes Herzeleid brachte uns
die Nachricht, daß unser bra¬
ver, lebensfroher Sohn, mein

herzlieb , guter Bruder , Enkel, Neffe
und Vetter

Heinrich Brusel
Gefr. u . KOB. in ein . Oren .-Rgt. ,
nicht mehr zu uns zurückkehrt. Er
fiel äm 19. April im Alter von 21
j . bei den schweren Kämpfen am
Kuban-Brückenkopf. Seine Kamera¬
den betteten ihn in Noworoasijsk
zur letzten Ruhe .
Ettlingen , Rheinstr. 81, im Mal 1943

ln tiefem Leid : Albert Brusel n.
Frau Johanna geb . Dörr ; Günter
Brusel u. Verwandte.

Mit den Angehörigen verlieren wir
einen pflichttreuen Arbeitskamera¬
den , dem wir ein ehrend. Andenken
bewahren werden.

Betriebsführer u. Gefolgschaft der
Firma Baustoff-Vertrieb GmbH.,
Nachf. Ernst Aurand, Khe.-Weatbf.

Statt Karten ! Für die zahlr . Beweise
aufricht . Teilnahme, welche ich
durch Wort u. Schrift bei dem Hin¬
scheiden meines geliebt . Mannes er¬
fahren durfte , sage ich hiermit im
Namen aller Trauernd , innig. Dank.

Frau Frieda Schreck.
Gernsbach-Scheuern, 20. Mai 1943.

Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir die trau¬
rige , unfaßbare Nachricht,

daß unser lb., einziger Sohn u . Bru¬
der , mein lb . Bräutigam

Bruno Metzger
Gefr. in ein. Gren .-Rgt., im Alter
von 21V# J . im 27 . Februar 43 in
Afrika bei einem Spähtruppunter¬
nehmen gefallen ist.
Schutterwald , 22. Mai 1943.

In tiefer Trauer : Ludwig Metzger
u . Frau als Eltern ; Anneliese,
Rosa, Monika n. Sofia al« Schwe¬
stern ; Gertrud v. Fintel , Heide/
Holstein , als Braut , nebat allen
Anverwandten in Schutterwald ,
Gutach b . Homberg , St. Georgen
und Lindau.

In ihm verlieren wir einen lieb.,
treuen Arbeitskameraden , der in un¬
serer Betriebsgemeinschaft unverges¬
sen bleiben wird.

Betriebst , u . Gefolgsch. der Glaa-
plakatefabrik Ottenburg , Fritz
»orsi KG .

Am 17. Mai 1943 verschied im Alter
von 25 Jahren meine liebe Tochter ,
unsere hebe Schwester

Klara GUtlq
Wir haben sie in aller Stille zur
letzten Ruhe gebettet und danken
allen für die vielen Beweise innig.
Anteilnahme, sowie für die schönen
Kranz- und Blumenspenden.
Karlsruhe , 21. Mai 1943.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Fran Luise Oütle geb.
Ganter Wwe. und Angehörige.

Unser lieb. , gut., treusorg . Gatte ,Vater, Onkel und Schwiegersohn
Karl Metzger

Rel .-Lehrer a . D ., ist am 15. Mai
nach schwerer Krankheit im Alter
von 55 Jahren sanft entschlafen.
Wir haben den lieben Verstorbenen
am 17. Mai zur letzten Ruhe ge¬
bettet und danken allen denen, die
während seiner Krankheit seiner
gedachten, ihn zur letzten Ruhe¬
stätte begleiteten und an unterem
schweren Leid teilgenommen haben.
KarUruhe-Dnrlach , 19. Mal 1943.
Turmbergstraße 7.

In tiefer Trauer : Fran Lina
Metzger geb . Selter ; Bert Metzger»
stud. jur ., z . Z . im Osten ; Ellia -
sabetb Metzger ; Grell und Ruth
Selter .

Wir verlieren ln dem leider so
früh Verstorbenen einen hilfsbereiten
und gerechten Betreuer unseres Be¬
triebes , dem wir stets ein ehrendes
Andenken bewahren werden.

Gefolgschaft der Dampf-RoBbaar-
Splnncrei Dorisch.

Nach kurzer Krankheit entschlief
unser lieber Vater , Bruder und
Schwiegervater

Karl Deyhle
im Alter von 74 Jahren .
Karlsruhe . 15. Mai 1943.
Wilhelmstraße 25.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Luise Deyhle Wwe.,
Karl Deyhle nnd Frau.

Die Feuerbestattung bat in aller
Stille stattgefunden.
Für die Beweise herzl . Teilnahme
sagen wir allen herzl . Dank. Insbes.
herzl . Dank H. Pfarrer Stceitenberg
für die trostr . Worte , für die
schönen Blumenspenden n. all de¬
nen , die ihn zur letzten Ruhestätte
begleiteten. (34169)

Statt Karten ! Am 15. 5. ist mein
lb . Mann, mein gut . Vater , Schwie¬
gervater . Bruder , Schwager, Onkel
und Opa
pg . Fridolin Zegowltz

Prof . a. d . Humboldtschule, i . R.,
Leutn. d . Res. im Weltkrieg , Inh.
des EK. II . Kl. u. and . Auszeichn.,
nach langem, schweren Leiden, in
Dittwar , seiner Heimat , im 62. Le¬
bensjahr sanft verschieden.
Karlsruhe , Kantstr . 12, Schwetzin¬
gen, Dittwar , 15. 5. 1943.

ln tiefem Leid: Ros^ Zegowitz
geb . Werr ; Ruth Nesaelhanf geb.
Zegowitz ; Rudolf Nesselhauf,
Dipl .-Ing. ; Enkelkinder Frank
und Wilfried .

Von Beileidsbesuchen bittet man
abzusehen.

Der Gebieter Über Leben u. Tod
hat meine lb . Frau , unsere liebe
gute Mutter

Anna Sattler
geb . Kraue , in die ewige Heimat
gerufen, wir haben ihre sterbliche
Hülle Ul aller Stille zu Grabe ge¬
tragen . — Innigen Dank allen , die
uns ^ hre Anteilnahme erw . haben.
Karlsruhe , 20 . Mai 1943.
Karl -Wilhelm-Str . 82 .

In tiefem Leid : Karl Sattler , Kas¬
senassist . i . R . ; Carl Sattler , In -

. nenarchitekt ; Karoline Sattler ,
Hauptlehrerin ; Aunjr Sattler, Für¬
sorgerin . .

Nach schwerem Leiden verschied
am 20 . Mai 1943 unerwartet rasch,
wohlvorbereitet , meine gute Frau ,
lb . Mutter , Tochter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Maria 8 Idar
im Alter von 41 Jahren .
Karlsruhe , Sophienstr . 93, 21. 5. 43 .

Iu tiefem Leid: Wilhelm Siber,
Kinder Renate n. Marianne nebst
allen Angehörigen n. Verwandt.

Beerdigung : Montag , 24. Mai, vor¬
mitt . 11.30 Uhr , Hauptfriedhof.
1. Seelenopfer: Montag, 24. Mai,
8.30 Uhr , in der Bonifatiuskirche.

Heute verschied nach lang , schwer.
Leiden im 63. Lebensjahr mein ge¬
liebter Mann, mein guter Vater,
Schwiegervater , Großvater , unser
Bruder und Schwiegersohn
Dr . med . Albert Kern

Frauenarzt , leitender Arzt der ge¬
burtshilflich-gynäkologischen Abtlg .
des evang. Diakonissenhauses Khe.»
Stabsarzt d . R. a . D ., Inh . des EK.
I . a . II . Kl . n . and. Kriegsorden
von 1914/18 .
Karlsruhe , Sofienstr. 3, 21 . Mal 43.

In tiefer Trauer : Maria Kern geb.
Söderlein ; Ursula Mayer geb.
Kern ; Major Otto Mayer ; Peter
Mayer ; Anna n . Paula Kern ; An¬
tonie Döderleln Wwe. geb. Richter.

Die Feuerbestattung findet am Mon¬
tag , 24 . Mai , 12 Uhr statt . — Von
Beileidsbesuchen bitten wir abzus.
Wir betrauern in dem Entschlafenen
den bewährten Leiter uns. Frauen-
abtig . d . darüber hinaus einen treu .
Mitarbeiter , den wir in ehrendem
Andenken behalten werden.

Leitung u. Schwesternschaft 4er
ev . Diakoniaseuanst. Khe .-Rüppurr .

Nach Gottes hl . Willen starb heute
mittag nach einem arbeitsr . Leben,
langen schweren Leiden, srohlvor-
bereitet , unser lb . Vater» Schwie¬
gervater , Großvater und Bruder

Emil KlrchgSssner
im Alter von 67 Jahren.
Breiten, 20 . Mai 1943.

ln Trauer : Obergefr . Hermann
Kirchgässoer , z. Z. Wehrm. ; Karl
Kirchglssner und Fran ; Oskar
Kirchgässner n. Frau ; Obergefr .
Emil Kirchgässoer n. Fran ; Rosa
BUhler ; Ida Pf aff geb. Bühler,
Frankfurt a . M . ; Emma Wehr
geb. BUhler , Weil a. Rh. , nebat
Enkelkindern.

Beerdigung : Sonntag , 23 . Mai 1943,
14V, Uhr von der Friedhofkapelle.

Da ich nicht jedermann schriftlich
danken konnte, so sage ich jedem,
welcher mir beim Heldentode meines
lb. Sohnes H -Hauptsturmführer Ott¬
mar. Sigmuoa, ausgez mit d . EK . 1
u. 2, d . Sturmabz. u. and. Ausz.,
seine Anteilnahme erwiesen hat,
meinen innigstgefühlten Dank.

Fran Christin» Himboldt-Sigmnnd
Witwe.

Karlsruhe , Vorholzstr . 11, 21 . 5. 43.

Nach einem arbeitsreichen Leben
u . nach schwerem Leiden verschied
am Donnerstag mittag 17 Uhr uns.
lieber , treuer Vaten, Oroßvater ,
Schwiegervater, Bruder, Schwager
und Onkel

Max Schwaab
im Alter von 68V» Jahren.
Schieiberg, 21 . Mai 1943.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdig. Samstag mittag 16 Uhr.

Nach Gottes hl . Willen entschlief
unerw . im Alter von 72V» J . meine
lb . gt . Frau , uns. stets treu«. Mut¬
ter , Schwiegermutter n . Großmut¬
ter , unsere lb . Schwester, Schwä¬
gerin und Tante

Katharina Scherer
geb . Nun.

Kuppenheim, 21 . Mai 1943.
Im Namen der trauernd . Hinter¬
bliebenen : Franz Scherer, Gend.-
Hauptwachtmeister i . R.

Beerdigung : Sonntag , 23 . 5. 43. 15
Uhr , vom Trauerhaus Albert Leo
Schlageterstr . 3.

Gestern abend verschied nach einem
arbeitsreich . Leben. Wohlvorbereitet ,
nach Gottes hl . Willen , nach kurzer ,
schwerer Krankheit , mein lb ., gut.
Mann , unser guter , treusorg . Vater,
Schwiegervater , Oroßvater u . Onkel

Bernhard Knapp
Landwirt , im Alter von 79 Jahren.
Kappelrodeck, Waldstr . AX1, 21 .5.43.

Im Namen aller trauernd . Hinter¬
bliebenen : Viktoria Knapp geb.
Knapp, Wwe.

Beerdig. : 23 . 5. 43 , nachm. VaSUhr.

Statt Karten 1 Für die überaus zahlr .
Beweise herzl . Teilnahme b . Heim¬
gang uns. lb . Sohnes und Bruders
Alois Ebel jr ., für die schönen Blu¬
men- n. Kranzspenden u . allen , die
ihm das letzte Geleit gaben , danken
wir herzlich . Besond. Dank den
Schwestern des alt . Vincentius-Kran-
kenhauses für ihre liebevolle, auf¬
opfernde Pflege.

In tiefem Leid: Farn. Alois Ebel.
Karlsruhe , Luisenstr . 41, 20 . 5. 1943

Für die viel. Beweise herzl . Anteil¬
nahme beim Hinscheiden meiner lb .
Frau , uns. gut. Mutter , Schwieger¬
tochter , Schwester, Schwägerin und
Tante Emilie Langohr, geb. Vogel,
spreche kh meinen innigsten Dank
aus. Bes . Dank der Schwester Jul-
chen für die liebev. Pflege, dem
Herrn Kaplan Gödel f. seine trostr .
Worte u. für alle Kranz- u . Blu -
menspend., sowie all denen, die sie
zur letzten Ruhestätte begl . haben.

Im Namen aller trauernd . Hinter¬
bliebenen : Kar] Langohr n. Kinder
Edith und Dieter.

Karlsruhe , 20. Mai 1943.

Statt Karten . Für die viel. Beweise
der Anteilnahme und die schönen
Blumenspenden, die uns b. Heim¬
gange uns. lb . Vaters Kaspar Blan-
cani zuteil geworden sind , sprechen
wir hiermit allen uns. herzl . Dank
aus. Bet . Dank Hm . Kaplan Ditch ,
für die liebevollen Krankenbesuche,
den Schwestern für die aufopfernde
Pflege, sowie all denen, die uns
während der Krankheit des lb. Ver¬
storbenen Aufmerksamkeit erwiesen
u. ihn zur letzten Ruhe begl . haben.

Fran Luiae Blancani.
Karlsruhe , 19. Mai 1943.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Teilnahme anläßlich des Flie¬
gertodes uns. lb. , unvergeßl . Bru¬
ders u . Schwagers Uffz. Hermann
Brandet danken wir recht herzlich.
Besond. Dank der Stadtverwaltung
K̂arlsruhe für den ehrend. Nachruf.

Im Namen der Hinterblieb . : Er¬
win Brandei n. Frau .

Karlsruhe -Rüppurr , Oöhrenstr . 7.

Für all die liebev. u . tr&atl. Be¬
weise aufr. Anteiln . , die uns mündl.,
Khriftl , n. durch Blumensp. in so
reicht. Maße b. Tode uns. unverg . ,
geliebt, u. braven Sohn, von allen
Seiten entgegengebr. wurden , sagen
wir uns. tiefst, herzl. Dank. Bes .
d . Hausbewohn. sowie den Schwe¬
stern im Kinderkrankenhaus für die
liebev. Pflege sprechen wir untern
herzlichen Dank aus.

Friedrich Blättermann n. Frau
and alle Angehörigen.

Karlsruhe , 20. Mai 1943.

Für die vielen herzl . Beweise aufr.
Teilnahme aus nah u. fern anläßlich
des Heldentodes uns. lb. , unvergeß¬
lichen, so schnell von uns geriss .
Sohnes u . Bruders Richard Nagel,
sowie die Teilnahme an der Trauer¬
feier, sagen wir herzl . Dank. Bes .
Dank H. Plr . Hopp sow. dem Kir¬
chenebor n. Mänergesangv . Singerb .

ln tiefer Trauer : Maximil. JoaclV
Nagel , Schreinenn . , nnd Familie.

Blankenloch, 16. Mai 1943.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme, die uns anläßlich des Helden¬
todes uns. lieben Sohnes u . Bruders
Eugen Zink in so reichem Maße zu¬
teil wurden, sagen wir herzl. Dank.

In tiefem Leid:
Familie Adolf Zink.

Ackern» 20. Mai 1943.

\
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